
Sieg gegen den Mitaufsteiger  




Am Sonntag kam es zum nächsten Aufsteigerduell  für den TSV - diesmal auswärts in Rosenheim. 
Das wichtigste zuerst: Am Ende siegte Milbertshofen überragend mit 11 Toren. 

Jedoch begannen die Rosenheimer kompromissloser und nutzen ihre Chancen - nach 15 Minuten 
lagen sie verdient mit 7:4 vorne. Die Wende brachte eine Auszeit von Trainer Korbi und eine 
Überzahl. Von da an bis zur Halbzeit stand die Abwehr stabil und Rosenheim kam nur noch zu 
einem Tor während Milbertshofen die Chancen vorne nun konsequent nutzte. Drei Sekunden vor 
der Halbzeitpause traf Milbertshofen zum 12:8. 

In der zweiten Hälfte nahm Milbertshofen zunächst das Momentum aus der ersten Hälfte mit und 
setze sich mit einer starken Abwehr und zwei überragenden Keepern konsequent ab. Aus einer 
vier-Tore-Führung wurde wurde prompt eine sechs-Tore-Führung. Zwar folgte ein kleiner Einbruch 
in dem sich die Rosenheimer - zwischenzeitlich auch oft in Überzahl - noch einmal auf drei Tore 
herankämpfen konnten. Ab der der 40. Spielminute fand der TSV aber vor Allem in der Abwehr zu 
seiner alten Stärke zurück und zog nach und nach davon. Alles in Allem kontrollierten sie das 
Spiel bis zum Ende. 


Zusammenfassend kann man sagen: Ein souveräner Auswärtssieg der Bock und Vorfreude auf die 
letzen zwei Spiele der Hinrunde macht.


Es spielten (und trafen):





1: Niklas Maier (Tor)	 	 7: Alex Hiwi (5) 	 	 	 13: Flo Brück (2) 

3: Joy Hagg (2)	 	 	 8: Lukki Berghain (3)	 	 14: Leo Hell (4)   

4: Momo Riedle (2)	 	 9: Mesche (2)	 	 	 17: Moritz Meister (5)

5: Nico Baierlein (2)	 	 10: Georg Woywod (1)		 37: Chris Gutbrod (Tor)

6: Basti Kipp (5)	  	 	 11: Basti Lehmann	 
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